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FORTBILDUNG

Die Dental Support und Service GmbH & Co. KG – kurz
DZOI DSS – bietet Zahnmedizinern Dienstleistungen an,
wie u. a. den Einkauf von Implantaten und Lasergeräten,
Knochenersatzmaterialien und Membranen. Der DZOI-
Präsident, Dr. Werner Hotz, erläuterte wesentliche Vor-
teile: „Durch die Beteiligung an der Kapitalgesellschaft
können alle Zahnärzte die Implantatrabatte jetzt wieder
ausschöpfen. Am Jahresende erhalten sie eine Ausschüt-
tung aus der DSS.“ Seit dem BGH-Urteil vom 27.5.2004
(Aktenzeichen: III ZR 264/03) müssen Zahnärzte Rabatte
an ihre Patienten weitergeben; die Lagerhaltung kann
nicht mehr abgerechnet werden. Ein Anteil der Kapitalge-
sellschaft kann für 1.000 Euro erworben werden. Tritt ein
Kommanditist nach einem Jahr wieder aus, erhält er sein
volles Kapital zzgl. 3% Zinsen wieder zurück. Mit der Be-
teiligung geht er keinerlei Risiko ein. Die DSS führt derzeit
Kooperationsverhandlungen mit allen führenden Implan-
tatherstellern. „Da wir aber auch im Bereich Laserzahn-
medizin sehr aktiv sind, werden wir u.a. auch Lasergeräte
anbieten“, erklärte Hotz. An der DSS können sich alle,
auch „juristische Personen“ wie Praxen und Labore z.B.
für den Goldeinkauf beteiligen. Ein wichtiges Angebot der
DSS ist ein eigenes Qualitätsmanagement-System. Die
Software „DZOI Eazydent“ begleitet die Praxen bis zur
Zertifizierung nach ISO 9002. Das System wird schon jetzt
vom TÜV Rheinland akzeptiert. Die Software sei, so Hotz,
sehr leicht selbst für Anfänger zu bedienen. Schulungen
finden durch Trainer direkt in der Praxis statt. „Wir bieten
damit als erster Verband eine Lösung für das Qualitätsma-
nagement, das seit dem 1.1.2005 jede Praxis nachweisen
muss“, resümierte Hotz in Straßburg. Die neue Gesell-
schaft kann zudem über einen Kooperationsvertrag mit ei-
nem großen deutschen Factoring-Unternehmen wesent-
lich günstigere Verträge für das Abrechnungswesen der
einzelnen Praxen anbieten. Auch im Bereich Weiterbil-
dung plant das DZOI richtungsweisende Neuerungen.
Seit gut einem Jahr bietet der Verband Curricula zur Im-
plantologie sowie zur Laserzahnmedizin an. Beide

Weiterbildungsangebote waren bislang stets ausgebucht,
die Nachfragen sehr hoch. Einen wesentlichen Grund für
den Erfolg des lmplantologie-Curriculums nannte die
ZWP: „Der Einstieg in die lmplantologie gelingt woanders
kaum schneller und kompakter“ (Ausgabe 1/2004). Sein
Laser-Curriculum hat das DZOI in Kooperation mit der
ESOLA und der Universität Wien zunächst einmal pro Jahr
angeboten. Nun soll es wegen der großen Nachfrage ab
Herbst 2005 ebenfalls halbjährlich durchgeführt werden.
Neu sind auch ganztägige, zertifizierte Kurse (universitär
begleitet) zur Erlangung der für jeden Laseranwender ge-
setzlich vorgeschriebenen Qualifizierung als „Laser-
schutzbeauftragter“. Auf Grund dieser erfolgreichen Ent-
wicklungen entschloss sich der Verband zur Gründung ei-
ner „DZOI Akademie GmbH“. Die Buchung und Ab-
wicklung der beiden Curricula soll innerhalb der neuen
Strukturen durch eine hauptamtlich besetzte Zentrale
noch komfortabler gestaltet werden. Hotz fasste in Straß-
burg die Bestrebungen des DZOI zusammen: „Trotz der
zwei Gesellschaftsgründungen sehen wir uns weiterhin
als einen ,kleinen und feinen Verband‘ (Dentale lmplan-
tologie 8/2004) unter den implantologischen Gesell-
schaften. Durch unsere Aktivitäten wollen wir einerseits
den Service für unsere Mitglieder und Zahnmediziner op-
timieren. Wir legen andererseits Wert auf die hohe Quali-
fikation der Mitglieder und wollen uns daher mit einem
praktisch orientierten Weiterbildungsangebot positionie-
ren.“

REDAKTION

DZOI gründet neue Gesellschaften: 
DZOI Akademie und DZOI Dental Service
Große Erfolge durch Curricula und Mitgliederzuwachs führen zur

richtungsweisenden Umstrukturierung des Fachverbandes

Bei der Mitgliederversammlung des Deutschen Zentrums für orale Implantologie e.V. (DZOI)
wurde jetzt die Gründung zweier angegliederter Gesellschaften beschlossen: die DZOI Dental

Support und Service GmbH & Co. KG sowie die DZOI Akademie GmbH. Diese
Gesellschaften bieten den Zahnmedizinern zusätzliche Services für ihre Praxis bzw. sollen die

Weiterbildungsangebote des Verbandes stärker in den Vordergrund rücken. Grund hierfür sind
die Erfolge in den letzten Jahren: Die Mitgliederzahl ist auf mehr als 300 gestiegen, die neuen

Curricula zur lmplantologie und zur Laserzahnmedizin waren bisher durchgängig ausgebucht.
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